
Der FC Haunstetten ist abgestiegen 
 
Haunstetten(htr) Der FC Haunstetten steht drei Spieltage vor Sai-
sonende als erster Absteiger aus der Kreisklasse Neumarkt/Jura 
Süd fest. Nach der 1:3(1:1) Niederlage gegen den Abstiegskon-
kurrenten SV Mühlhausen besteht keine Möglichkeit mehr, den 
letzten Tabellenplatz zu verlassen. Auch an der Tabellenspitze 
sind zwei Entscheidungen gefallen. Meister ist der TSV Berching, 
der nach einem Jahr wieder in die Kreisliga zurückkehrt. Als Zwei-
ter nimmt der FSV Berngau an der Aufstiegsrelegation teil. 

 
FC Stürmer Jakob Neumeier kommt in dieser Szene nicht an den 
Ball, SV Torwart Florian Hackner fängt ihn vorher ab, beobachtet 
von Peter Sahliger.  
 
In dem vorentscheidenden Spiel um den Klassenerhalt konnte der FC Haunstet-
ten nicht an die zuletzt gezeigten guten Leistungen anknüpfen und musste die 
spielerische Überlegenheit der Gäste anerkennen. Vor allem deren Spielertrai-
ner Jörg Schlierf bekam die FC Defensive nicht in den Griff. Besser wurde es 
erst nach dessen gelbroter Karte in der 80. Minute, aber da stand es bereits 3:1 
für Mühlhausen. Schlierf war auch der Vorbereiter für das erste Tor in der 4. 
Minute. Er bediente nach einem Solo über das halbe Spielfeld seinen Mitspieler 
Patrick Sessler, der aus 18 Meter zum 1:0 ins rechte untere Ecke traf. Auch der 
FC Haunstetten nutzte seine erste Tormöglichkeit gleich zu einem Treffer. Einen 
weiten Freistoß von Maximilian Nuber in der 7. Minute aus der eigenen Hälfte 
nahm Jakob Neumeier geschickt mit und ließ SV Torwart Florian Hackner beim 
1:1 keine Abwehrchance. Der Ausgleich brachte das schnelle Spiel der Gäste 
ins Stocken, so dass es bis zur Pause nur noch eine gute Torchance gab. Dabei 
parierte FC Torwart Thomas Nuber einen Kopfball aus nächster Nähe und hielt 
auch den Nachschuss sicher fest.     
In der zweiten Halbzeit verflachte das Spiel immer mehr, Torchancen resultier-
ten nur noch aus Standardsituationen. So zirkelte Schlierf in der 52. Minute ei-
nen Freistoß aus 18 Meter über die Mauer an den Pfosten. Erst nach der gelbro-
ten Karte für FC Spieler Murat Dag in der 65. Minute erhöhte Mühlhausen wie-
der den Druck. Innerhalb von zehn Minuten war die Partie dann entschieden. In 
der 68. Minute nahm SV Stürmer Oliver Rackl im Strafraum ein Zuspiel auf und 
traf aus 11 Meter zum 1:2 ins lange Eck. Derselbe Spieler erzielte zehn Minuten 
später aus stark abseitsverdächtiger Position auch das 1:3. Hoffnung kam beim 
FC Anhang nochmal auf, als nacheinander die Mühlhausener Spieler Schlierf 
und Eichinger mit gelbroter Karte den Platz verlassen mussten. Die Auflösung 
der Liberoposition auf Seiten des FC sollte für zusätzliche Torchancen sorgen. 
Der FC Haunstetten schnürte zwar den SV Mühlhausen in dessen Spielhälfte 
ein, kam aber nur noch zu einem zwingenden Abschluss. Nach Zuspiel von Lu-
kas Betz verzog Jonas Vogt in der 89. Minute jedoch aus 14 Meter. 
 
Haunstetten: Thomas Nuber, Johannes Schneider, Jonas Vogt, Maximilian 
Nuber, Simon Ferstl, Josef Mittermeier, Peter Sahliger, Christian Kögler, Lu-
kas Schneider (13. Lukas Betz), Murat Dag, Jakob Neumeier (57. Marco Mit-
termeier)  

Von Hubert Schneider 


